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Polizei kontrolliert Lkw auf der A7: Fast
200 Verstöße gegen Überholverbot

Hamburger Polizei stoppt nahezu 200 Lkw auf der A7
wegen Verstoßes gegen das Überholverbot.

Sicherheitskontrolle mit Bußgeldern.
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Die Sicherheit auf deutschen Autobahnen, insbesondere der A7,
steht im Fokus einer aktuellen Polizeikontrolle, die fast 200 Lkw-
Fahrer betraf. Diese weitreichende Maßnahme folgt einem
Anstieg von Verkehrsunfällen, die durch Verstöße gegen das
Überholverbot verursacht wurden. Der Vorfall verdeutlicht die
Herausforderungen, die sich auf den deutschen Straßen
während der Ferienzeit ergeben.

Hauptursache für hohe Unfallzahlen

Die Polizei hat in diesem Jahr bereits etwa 150 Unfälle auf der A7
registriert, die auf die Nichteinhaltung des Überholverbots
zurückzuführen sind. Dies ist eine alarmierende Zahl, die die
Notwendigkeit verstärkter Kontrollen unterstreicht. Die
Straßenverkehrsordnung sieht vor, dass Lastwagen, Busse und
Gespanne im Abschnitt zwischen Hamburg-Stellingen und
Elbtunnel nicht überholen dürfen. Diese Regelung dient dem
Schutz aller Verkehrsteilnehmer.

Großkontrolle „Mobil. Aber sicher!“

Im Rahmen der Großkontrolle „Mobil. Aber sicher!“ wurde ein
Team von 22 Polizeibeamten mobilisiert, darunter auch



Motorradstreifen. Diese Kontrolle war besonders wichtig, da zu
Beginn der Sommerferien viele Urlauber auf der Autobahn
unterwegs sind und die Verkehrsdichte steigt. Fahrer, die gegen
das Überholverbot verstießen, wurden direkt von der Autobahn
geleitet und kontrolliert.

Konsequenzen für die Verstöße

Den Fahrern, die beim Überholen erwischt wurden, droht ein
Bußgeld von 70 Euro sowie ein Punkt in Flensburg. Insgesamt
mussten 23 Fahrzeuge genauer begutachtet werden, wobei
technische Mängel und die Sicherheit der Ladung überprüft
wurden. Besondere Aufmerksamkeit galt dabei auch Fahrzeugen
mit Wohnanhängern, die während der Urlaubszeit häufig auf den
Straßen anzutreffen sind.

Detaillierte Überprüfungen und
Gefahrenquellen

Einige der kontrollierten Fahrzeuge wiesen erhebliche Mängel
auf. Bei einer Überprüfung stellte die Polizei fest, dass ein
Lastwagenfahrer ohne die vorgeschriebene Fahrerkarte
unterwegs war und seine Fahrt offenbar über die erlaubte Zeit
hinaus fortgesetzt hatte. Weitere Mängel wurden an der
Abgasreinigungseinrichtung Ad-Blue festgestellt, die für die
Reduzierung des Schadstoffausstoßes bei Dieselfahrzeugen
verantwortlich ist.

Gemeinschaftliche Verantwortung für
Sicherheit

Die Durchführung dieser Kontrolle zeigt, wie wichtig es ist, die
Regeln im Straßenverkehr zu respektieren. Die
Verkehrssicherheit sollte eine gemeinschaftliche Verantwortung
aller Verkehrsteilnehmer sein. In Anbetracht der bevorstehenden
Ferien und der damit verbundenen Verkehrsbelastung ist es
unerlässlich, dass alle Fahrzeuge, insbesondere schwerere



Transportmittel, den Sicherheitsstandards entsprechen und die
bestehenden Vorschriften einhalten.

Die Polizei wird weiterhin solche Großkontrollen durchführen, um
die Sicherheit auf deutschen Autobahnen zu gewährleisten und
die Menschen für die Risiken von Verkehrsverstößen zu
sensibilisieren.
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